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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TS 1861 Kronach II : TSV 1889 Stockheim V 
Montag, 20.11.2023, 19:30 Uhr

Niederlage für den TS 1861 Kronach II in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
Ost)

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV 1889 Stockheim V in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den TS 1861 Kronach II durch. Das Spiel am
Montagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden .

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Heppt / Zwosta beim 0:3 gegen
Krause / Hilbert. Das musste man neidlos anerkennen. Die gewinnbringende Taktik fehlte Stasiek
und Busch bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Agapkin und Räther ab dem Start. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig
Gegenwehr bekam Felix Heppt bei seinem Sieg in drei Sätzen von Paul Hilbert. Beim Erfolg von
Alfred Zwosta gegen Christian Krause konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Keinen Punkt beisteuern konnte Georg
Stasiek im Match gegen Reinhard Räther, das 0:3 verloren ging. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Alexej Agapkin war für Viktor Busch schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Felix Heppt
bekam wenig später seinen Gegner Christian Krause beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Nach diesem Einzel steht Heppt somit bei 8 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Krause ein 4:4 ausweist. Hin und her schaukelte das Match zwischen Alfred
Zwosta und Paul Hilbert, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng
eingeschätzte 2:3 feststand. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Georg Stasiek hatte
gegen Alexej Agapkin bei seinem 3:0 hingegen wenig Schwierigkeiten und überraschte Agapkin,
dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:6 (Stasiek) und 4:
4 (Agapkin). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Das folgende
Einzel zwischen Viktor Busch und Reinhard Räther endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und
somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TS 1861 Kronach II am 28.11.2023 gegen den ATSV
Reichenbach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.11.2023 gegen den 1. FC Pressig
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TS 1861 Kronach II

Doppel: Heppt / Zwosta 0:1, Stasiek / Busch 0:1 
Einzel: F. Heppt 1:1, A. Zwosta 1:1, G. Stasiek 1:1, V. Busch 0:2 

 TSV 1889 Stockheim V
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Doppel: Krause / Hilbert 1:0, Agapkin / Räther 1:0 
Einzel: C. Krause 1:1, P. Hilbert 1:1, A. Agapkin 1:1, R. Räther 2:0


